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DER GOITZSCHE-MARATHON 
WIRD UNTERSTÜTZT VON:

AUTOHAUS LEHMANN
IHR VERTRAGSHÄNDLER

IN BITTERFELD



www.GOITZSCHE-MARATHON.eu

ORGANISATIONSBÜRO:  
Dachverband Goitzsche e.V. 

                      OT Bitterfeld,                      Bismarckstraße17 b
                       06749 Bitterfeld-Wolfen
                       E-Mail: info@goitzsche-marathon.eu 

SCHIRMHERRSCHAFT:   

Landrat des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld:                                    Uwe Schulze

ANREISE :
06749 Bitterfeld-Wolfen,
OT Bitterfeld, B 100 , 
Berliner Straße / Stadthafen

Parkplätze OT Bitterfeld :

Berliner Straße "Spargelfeld"
(ca. 400 PKW), 
ca. 100 m vom Anmeldebereich entfernt 
in Richtung Wittenberg

Am Plan 
(ca. 200 PKW), 
ca. 200 m vom Anmeldebereich entfernt 
in Richtung Zentrum

Sportpark Süd, Niemegker Str. 
(ca. 200 PKW), 
ca. 500 m vom Anmeldebereich entfernt

..................................................................................................................

..................................................................................................................

SHUTTLE-BUS HALBMARATHON :
Abfahrt Shuttle-Bus ab 9:00 Uhr
Parkplatz B 100/Berliner Str./Spargelfeld

Abfahrt zum Start Halbmarathon 
Straße der OdF, Muldestausee - 
OT Mühlbeck - Uferpromenade

Letzter Bustransfer ca. 10:00 Uhr.

..................................................................................................................

..................................................................................................................

UMKLEIDE / DUSCHMÖGLICHKEITEN :
Stadthafen (Zelt) bzw. Sportpark Süd, 
Niemegker Str., ca. 500 m entfernt vom 
Stadthafen 

VERPFLEGUNG :
An der Strecke werden alle 5 km, Getränke 
(Wasser, Tee, teilw. Iso und Cola), sowie
teilw. Obst (Äpfel, Bananen) angeboten.

SIEGEREHRUNGEN :
Die Siegerehrungen nden ab 13.00 Uhr 
für die Gesamt- und AK-Wertung statt.
(gemäß Richtlinien DLV)

ERGEBNISSE / URKUNDEN :
erhalten Sie im Nachgang an die Veran-
staltung vor Ort oder Online über unsere 
Homepage : www.goitzsche-marathon.eu

RAHMENPROGRAMM :
• Charity-Projekt 
   (Ruderergometer) 
• Vereine aus der Region präsentieren sich
• Nudelparty mit Musik

                       06.05. - 15.00 Uhr - 20.00 Uhr
                       07.05. -   7.00 Uhr bis 1 Stunde 
                       vor Start der Wettkampfstrecke

ZEITMESSUNG
Bei allen Laufwettbewerben werden 
Netto – und Bruttozeit (Halbmarathon
nur Bruttozeit) mittels eines in der Start-
nummer integrierten Transponders erfasst. 
Die Startnummer bitte nicht knicken !

ONLINEANMELDUNG
www.GOITZSCHE-MARATHON.eu

MELDEBÜRO / AUSGABE STARTUNTERLAGEN / 
NACHMELDUNGEN :

DER GOITZSCHE MARATHON
- ORGANISATORISCHES -

Stadthafen, Nähe Start-/Zielbereich

CHARITY-STAFFEL:
zu Gunsten sozialer Einrichtungen in 
Bitterfeld-Wolfen und der Gemeinde
Muldestausee 
• Kindertagesstätte Fuhnetal - Wolfen
• Villa Sonnenkäfer - Bitterfeld
• Stauseewichtel - Muldestausee
  
  
INFOS ZUR TEILNAHME ÜBER 
info@goitzsche-marathon.eu 

..................................................................................................................

..................................................................................................................
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DER GOITZSCHE MARATHON 

VERANSTALTER  

OT BitterfeldBismarckstr.17 b
06749 Bitterfeld-Wolfen

WETTKAMPFSTRECKEN / 
STARTZEITEN / STARTORTE

Charity-Staffel: 10 x 4,2 Km
Datum: 07.05.2017        
Start :  9:00 Uhr
Startort :  Hafen Bitterfeld 

Marathon: 42,195 Km
Datum: 07.05.2017
Start :  9:00 Uhr
Startort :  Hafen Bitterfeld 

Halbmarathon: 21,1 Km
Datum: 07.05.2017
Start : 10:30 Uhr
Startort : Uferpromenade / 
                Str. d. OdF, OT Mühlbeck

10 Km
Datum: 07.05.2017
Start :  9:00 Uhr
Startort :  Hafen Bitterfeld 

Marathonstaffel: 10 x 4,2 Km
Datum: 07.05.2017
Start :  9:00 Uhr
Startort :  Hafen Bitterfeld

Nordic-Walking / Walking: 10 Km
Datum: 07.05.2017
Start :  09:05 Uhr
Startort :  Hafen Bitterfeld

STARTGEBÜHREN

10 Km/    10 € (bis 28.02.2017)  
Nordic-Walking/
Walking            

13 € (bis 31.03.2017)
               16 € (bis 30.04.2017)

Halbmarathon 20 € (bis 28.02.2017)
               25 € (bis 31.03.2017)
               30 € (bis 30.04.2017)

Marathon  30 € (bis 28.02.2017)
               35 € (bis 31.03.2017)
               40 € (bis 30.04.2017)

Marathon-
staffel 
               80 € (bis 28.02.2017)

               100 € (bis 31.03.2017)
               120 € (bis 30.04.2017)

NACHMELDUNGEN 
am 06./07.05.2017 

bis 1 Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn, zzgl. 3 € Nachmeldegebühr

DISZIPLINEN UND GEBÜHREN

Minimarathon / Schülerlauf: 4,2 Km
Datum: 07.05.2017        
Start :  9:00 Uhr
Startort :  Hafen Bitterfeld 

Bambinilauf: ca. 400m
Datum: 07.05.2017        
Start :  11:00 Uhr
Startort :  Hafen Bitterfeld 

DACHVERBAND GOITZSCHE e.V.
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DER GOITZSCHE MARATHON -

Meldebüro / Ausgaben Startunterlagen / Nachmeldungen 
am 06. und 07. Mai  bis 1 Stunde vor  Veranstaltungsbeginn
Bitterfelder Hafen

LAUFSTRECKEN 

10 KM LAUF UND
NORDIC WALKING / WALKING MINISTAFFEL / SCHÜLERLAUF
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BITTERFELD-WOLFEN 

Bitterfeld war zu DDR Zeiten Industrieschwerpunkt. Neben dem Braunkohleabbau am 
Tagebau Goitzsche, wurde Bitterfeld als Chemiestandort bekannt. Die Stadt gehörte 
zu den bedeutesten Standorten für  Chemieanlagen im Osten Europas.
Durch diese Industrieschwerpunkte wurde das Image der Stadt Bitterfeld sehr negativ 
beeinusst. Der vollzogene Wandel der vergangenen Jahre ist heute ein Vorzeigebeispiel 
für deutsche und internationale Chemiestandorte. Das ehemalige Gelände des 
Chemiekombinates und des Fotochemischen Kombinates wurde durch Abriss und 
Sanierung zu einem 1.200 Hektar großen Chemiepark umgewandelt. Mit der Wende kam 
die Wende für die Region. Das Aus für die Großchemie war auch gleichzeitig das Aus 
für die Braunkohlegruben. Die hohe Arbeitslosigkeit, die stillgelegten Betriebe und die hohe 
Umweltbelastung waren nach der Wende große Probleme für die Stadt. Die Bergbau-
landschaft Goitzsche sollte als „weicher“ Standortfaktor wieder bedeutsam werden wie 
damals die Kohle und das Wasser. Eins war dabei klar, ohne attraktive Freizeitangebote 
entwickelt sich heute kein Standort wirtschaftlich erfolgreich.

Globales Ziel war die Schaffung eines Landschaftsparkes mit einer Gesamtäche von mehr 
als 60 km². Im Kern dieser Fläche sollte ein See entstehen mit einer Fläche von 15 km² und 
einer Maximaltiefe von 75 Metern. Für dieses Ziel mussten Schwerpunkte gesetzt werden. 
Diese waren unter anderem Abstützungsarbeiten zur Standsicherheit der Böschungen, die 
Demontage von Tagebaugroßgeräten, sowie wasserwirtschaftliche Maßnahmen zur Flutung 
der gewaltigen Hohlräume. 1993 schlossen sich die Kommunen Bitterfeld, Holzweißig, 
Petersroda, Mühlbeck, Pouch und der Landkreis Bitterfeld zum Kommunalen Zweckverband 
Bergbaufolgelandschaft Goitzsche zusammen. Diese diente als Plattform für Diskussionen 
künftiger Nutzungskonzepte.Der Kommunale Zweckverband sowie das Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Raumordnung des Landes Sachsen-Anhalts gaben einen Masterplan in 
Auftrag. Er xierte erste Nutzungsstrukturen im besiedelten Bereich sowie der freien Landschaft 
und unterbreitete Vorschläge für abgestimmte und übergreifende Flächennutzungsplanungen. 
Eine neue Kulturlandschaft ist am Wachsen, die auf dem Reißbrett entstanden ist und es so 
noch nie gegeben hat. Ein Refugium für Mensch und Natur von außergewöhnlicher Dimension.
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Nach nur wenigen Jahren war die Sanierung der Tagebaufolgelandschaft abgeschlossen. 
Besonders das internationale Interesse an der Umwandlung war riesig. Der Stadt Bitterfeld 
wurde durch die Umstrukturierung ein europäischer Preis in Stadt- und Regionalplanung 
verliehen. Es wurde ein Grundstein gelegt für die schrittweise Entwicklung einer Kultur-
landschaft, deren Ressourcen dauerhaft fruchtbar sein werden. Die Goitzsche entwickelt 
sich in ästhetischer Eigenart. Die Goitzsche wurde im Jahr 2000 Bestandteil einer 
Weltausstellung. Niemand hielt es für möglich, nach so kurzer Zeit so etwas Großes zu 
erschaffen. Knapp zwei Jahre zuvor war noch nichts zu sehen vom zukünftigen 
Landschaftspark Goitzsche. Wo früher eine öde Sandwüste an die Gemeinden grenzte, 
gibt es Promenaden und Wege.

 EINE REGION IM WANDEL



OT Bitterfeld
Bismarckstraße 17b

06749 Bitterfeld-Wolfen

DACHVERBAND GOITZSCHE e.V.
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